
Osterfeuer im 
Naturerlebnisbad 

1. Mai•11 Uhr•Marktplatz

MAIBAUMFEST
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Beschreibung Foto Titelseite: 
1.400 Menschen waren beim 
Osterfeuer im Freibad dabei. 

Am Karsamstag zog das 
traditionelle Osterfeuer 
im Naturerlebnisbad 

zahlreiche Besucher an. „Es wa-
ren geschätzt 1.400 Erwachsene 
und Kinder hier - irre viel, ein Re-

kordergebnis“, freute sich Hans 
Stüdtje, Vorsitzender des Förder-
vereins Naturerlebnisbad, der 
das Feuer zusammen mit der Frei-
bad GmbH organisiert hat. Park-
plätze rund um das Freibad waren 

kaum noch zu finden. Ein Höhe-
punkt war für die Kinder das Os-
tereiersuchen. Die 150 Tüten mit 
Ostersüßigkeiten, die zudem eine 
Freikarte für das Naturerlebnis-
bad beinhalteten, waren schnell 
gefunden. Um 19 Uhr wurde das 
Feuer von Freibadmitarbeiter Olaf 
Düsing mithilfe eines Gasbren-
ners entzündet. Dann konnten am 
Feuer und an den Ständen bei Ge-
tränken und Bratwurst alte Kon-

takte aufgefrischt, Nachbarn und 
Bekannte getroffen und ein Klön-
schnack gehalten werden. „Das 
Treffen mit Freunden und Be-
kannten ist der Hauptgrund für 
viele, zum Osterfeuer zu kom-
men“, weiß Stüdtje aus vielen Ge-
sprächen mit Besuchern. (hb) 

Marco Feldner (DLRG, links) und 
Hans Stüdtje (Förderverein Natur-
erlebnisbad) waren begeistert von 
dem riesigen Besucherinteresse. 

Rekordbesuch beim Osterfeuer 
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 (hb) Der Büdelsdorfer TSV 
startet in den Sommerferien wie-
der seine beliebte Fußballschule 
für ballbegeisterte Kinder und Ju-
gendliche von 6 - 16 Jahren:  
1. Woche der Sommerferien 

22. Juli - 26. Juli, 
2. Woche der Sommerferien 

29. Juli - 2. August 
Die Fußballschule findet je-

weils von Montag bis Freitag von 
8 bis 13 Uhr und beinhaltet Mit-
tagessen, Trikot, Fußball, Lehr-
gang DFB-Fußballabzeichen so-
wie einen Freibad-Besuch. 

Die Teilnahme kostet 90 Euro 
pro Woche und Kind. Anmeldun-

gen (bis zum 15. Juni) auf der 
Homepage www.buedelsdorfer-
tsv.de, per Mail an:  
mail@buedelsdorfer-tsv.de oder 
per Post: BTSV von 1893 e.V., 
Hermann-Ehlers-Platz 4, 24782 
Büdelsdorf. 

Fußballschule 2024 

Tödlicher Unfall am 
Bahnübergang Kortenfohr 

Der Bahnübergang „Kortenfohr“ wurde nach dem Unfall voll gesperrt. 

(hb)  Am Bahnübergang der Stra-
ße „Kortenfohr“ an der Stadtgrenze 
zwischen Rendsburg und  Büdels-
dorf ereignete sich am 25. März ein 
Unglück. An dem Bahnübergang 
wurde eine Person von einem Zug 
der Nordbahn erfasst. Dieser war 
unterwegs von Husum nach Kiel. 

Der gesamte Bahnverkehr zwi-
schen Rendsburg und Flensburg 
wurde gestoppt. Die Strecke wurde 
ab 17.26 Uhr bis in die Abendstun-
den gesperrt. Ein Ersatzverkehr mit 
Bussen wurde eingerichtet. Die 47 
Reisenden im Zug der Nordbahn 
blieben unverletzt. 

AWR-KaufBar: Frühlingsschätze 
In der „AWR-KaufBar“ zieht der 

Frühling ein. Die richtige Zeit, um 
Winterdeko und Co. auszusortieren 
und Platz zu schaffen für die warme 
Jahreszeit. In der KaufBar finden 
jetzt sich tolle Schätze: frühlings-
ha�e Deko, Gartenmöbel, Sommer-
kleidung, Reiseführer sowie allerlei 

Nützliches für Haus und Garten. 
Ein Besuch lohnt sich. Das Team 
der „AWR-KaufBar“ in der Holler-
straße 81 in Büdelsdorf freut sich. 

Öffnungszeiten: 
Di, Mi, Fr: 9:30 - 17:00 Uhr 
Do: 9:30-18:00 Uhr,  
Sa: 9:30-14:00 Uhr 
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Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 10 – 12.30 Uhr und 14 – 18 Uhr • Sa. 10 – 12.30 Uhr

Antisemitismus 
hat verschiedene 
Formen und 
ve r s ch i edene 

Quellen in der Welt und auch bei 
uns. In diesen beiden Lektüren 
kann man gut nachvollziehen 
und empfinden, warum es für 
den Hass und die Gewalt an 
Juden keinen Platz geben darf. 

M i c h e l 
Friedman 
sagt so am 
A n f a n g 
seines Buches: 
„Judenhass ist Menschenhass.“ 
Für eine freie, demokratische 
Welt muss jeder sich diesem Hass 
entgegenstellen. Unbedingte 
Leseempfehlung! 

Neu in der Stadtbücherei:  

„Judenhass“ von 
Michel Friedman und 
„Nie wieder? Schon 

wieder!“ von Michael 
Wolffsohn 

In der Spieliothek sind wir mit 
den Ausleihzahlen sehr zufrie-
den. Unsere großen und kleinen  
Kunden fühlen sich in den neuen 
Räumen wohl. Die Spiele stehen 
hier viel übersichtlicher und 
nicht so eng aufeinander. Es gibt 
bereits einige Voranmeldungen 
für die Geburtstagskiste. Alle 

sind immer erfreut über das viel-
fältige Angebot der Spiele. 
Wir sind jeden Dienstag und Don-
nerstag von 15.30 bis 17 Uhr in 
der Hollerstrasse 16 zur Ausleihe 
da. Spiele können zu unseren Aus-
leihzeiten unter der Telefonnum-
mer 1488525 verlängert werden. 
Maren Clausen 

Neue Räume werden gut angenommen 

DVD-Tipp: 
„Jeder schreibt für sich allein – 

Schri�steller im Nationalsozia-
lismus“ – Doku von Dominik Graf! 

Sachbuch-Tipp:  
„Nehmen Sie’s persönlich“ – 

Biografische Begegnungen mit 
dem Schauspieler Ilja Richter. 
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(hb) Im Rahmen einer Mitglie-
derversammlung in der Dorf-
schänke hat der SPD-Ortsverein 
langjährige Mitglieder geehrt. 

Die Ehrenurkunden wurden von 
der Landesvorsitzenden Serpil 
Midyatli überreicht. Dr. Renja Ro-
mey-Glüsing und Marlies Witte 

sind seit 10 Jahren Mitglied, Oli-
ver Küther seit 25 Jahren, Ann-
Christin und Hagen Winckel seit 
40 Jahren , Ingo Seidlitz, Henning 
Schmidt, Bernd Struve und Eva 
Danker seit 50 Jahren. Ingo Seid-
litz hat sich 34 Jahre (von 1974 
bis 2008) in der Gemeinde-/Stadt-
vertretung engagiert, Hagen 
Winckel 22 Jahre (von 1986 bis 
2008). In dieser Zeit wurde das 
neue Ortszentrum mit dem Rat-
haus und dem Bürgerhaus reali-
siert, die Feuerwache gebaut und 
das Gewerbegebiet Fehmarn-/ 
Wollinstraße entwickelt. Hen-
ning Schmidt ist seit 2016 bis 
heute Mitglied der Stadtvertre-
tung beziehungsweise bürgerli-
ches Mitglied. Jonas Bendiks Re-
bien (18 Jahre) erhielt als 
Neumitglied das SPD Parteibuch 
von Serpil Midyatli. Aktuell hat 
der SPD-Ortverein 70 Mitglieder. 

SPD Büdelsdorf ehrt Mitglieder 

Der AWO-Ortsverein Büdels-
dorf hat seine Jahreshauptver-
sammlung am 17. März im Bür-
gerhaus abgehalten. Unter den 
Gästen konnte die erste Vorsitzen-
de Waltraud Paul die Bürgervor-
steherin Maike Wilken sowie Bür-
germeister Rainer Hinrichs 
begrüßen. Da in diesem Jahr keine 
Wahlen abgehalten wurden, stan-
den der Bericht über die Aktivitä-
ten des Vorjahres sowie die Jubilä-
en der Mitgliedscha�en im 
Mittelpunkt. Für die zehnjährigs 
Mitgliedscha� wurden das Ehe-
paar Hildegard und Hartmut Do-
nitz, für 25 Jahre Kai Schlaeger, 
für 30 Jahre Rudi Storm und für 
45 Jahre Günther Stühmer geehrt. 

Für die Mitgliedschaft von 45 
Jahren wurde Günther Stühmer 
von der AWO-Vorsitzenden Wal-
traud Paul geehrt. (Foto: AWO) 

Jahreshauptversammlung  
der AWO Büdelsdorf 

Die Ortvorsitzende Beate Sameisky 
(links) und die SPD-Landesvorsit-
zende Serpil Midyatli haben dem 

Neumitglied Jonas Bendiks Rebien 
(18) sein Parteibuch überreicht. 

Hagen Winckel (von links), Bernd Struve, Dr. Renja Romey-Glüsing, 
Ingo Seidlitz und Henning Schmidt wurden für ihre langjährigen SPD-

Mitgliedschaften geehrt. 

Sachbuch-Tipp:  
„#Education for Future – 

Bildung für ein gelingendes 
Leben “ – Gerald Hüthers 

Wegweiser und Mutmacher für 
Eltern, Lehrer und allen, denen 

die Zukun� unseres Nach-
wuchses am Herzen liegt. 
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(hb) Segeln, Jumping, Hobby-
Horsing und Bogenschießen - 
diese und viele andere Sportarten 
präsentierten Vereine aus der Ak-

tivregion Eider-und Kanalregion 
Rendsburg am Sonnabend, 23. 
März, in der Sporthalle an der 
Heinrich-Heine-Schule in Büdels-
dorf. 30 Vereine nutzten die Mög-
lichkeiten, ihr weit gefächertes 
Angebot zu zeigen. Fußball, 
Handball und Basketball waren 
nicht dabei. Der Fokus lag auf den 

weniger bekannten Sportarten. 
Der Büdelsdorfer Yachtclub 

hatte auf seinem Stand als Blick-
fang eine Segeljolle aufgebaut. 
Zudem konnten sich Kinder in ei-
ner Opti-Jolle auf Rädern durch 
die Halle ziehen lassen. „Wir ma-
chen hier auf unsere Kinder- und 
Jugendabteilung aufmerksam. 
Erwachsene Segler und Motor-
bootfahrer haben wir genug“, er-
klärte der Vereinsvorsitzende 
Marc Seele. Marco Feldner, Vor-
sitzender der DLRG Büdelsdorf, 
freute sich über das große Inter-

esse der Besucher an der Arbeit 
der Lebensretter. „Vor allem El-
tern fragten nach Schwimmkur-
sen für ihre Kinder“, berichtete 
er. Der TuS Rotenhof aus Rends-
burg, bekannt für erfolgreichen 
Fußball, führte „Jumping“ vor. 
Vineta Audorf bot ein buntes 
Bühnenprogramm mit Männer-
Fitness. Der ADAC Motorsport 
zeigte Trailfahren über Hinder-
nisse. Beim Schützenverein Ri-
ckert konnte man sich in der al-
ten Sporthalle im Bogenschießen 
üben. Eine Hobby-Horsing-Vor-
führung boten die Mädchen des 
TSV Breiholz. 

„Ungefähr 700 Gäste waren vor 
Ort und haben ihre Vereine neu 
wahrgenommen und kennen ge-
lernt“ freute sich Melanie Knierim. 
Die Sportkoordinatorin der Aktiv-

Region hat die erste Vereins- und 
Sportmesse organisiert. Die Messe 
wurde durch Schüler der Heinrich 
Heine Schule unterstützt. Diese 
wollen mit dem Erlös ihr Abi fei-
ern und es krachen lassen.  

Messe zeigt sportliche Vielfalt 

Ingo Neuschl von den Rickerter 
Sportschützen zeigt Lorin Schütt 
(10), wie man mit einem Sportbo-

gen umgeht. 

Segeln auf dem Trockenen: Oliver 
Pohle vom Büdelsdorfer Yacht-

club zieht die dreijährige Marisa 
in einem Opti durch die Halle. 

Die Sportkoordinatorin Melanie 
Knierim hat die Vereins- und 

Sportmesse organisiert. 
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(hb) Die Präsente-Manufaktur 
hat in den Räumen des Getränke-
marktes Rönnfeldt in der Holler-
straße 66 eröffnet. Petra Rönn-
feldt bietet dort seit Anfang März 
eine facettenreiche Kollektion  an 
ausgewählten Präsenten in ver-
schiedenen Preisklassen an.  

„Von kleinen charmanten Auf-
merksamkeiten bis hin zu ex-
klusiven Geschenken für beson-
dere Anlässe - wir bieten eine 
vielseitige Auswahl für jeden 
Geschmack“, betont Petra Rönn-
feldt. Unterstützt wird sie bei 
der Herstellung der handge-

machten Präsente von Ines Rei-
mers, einer gelernten Floristin. 
So entstehen unter anderem 
Präsentkörbe mit erlesenen flüs-
sigen Raritäten wie Gin, Bier, 
Wein, Whisky, Rum und Cognac, 
aber auch mit Sä�en. „Aber wir 
nehmen uns auch gerne die Zeit, 
um mit unseren Kunden  den 
ganz persönlichen Geschenk-
korb zu gestalten“, erklärt Petra 
Rönnfeldt.  

Die Präsente-Manufaktur (Te-
lefon 04331-31580) ist montags 
bei freitags von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet, samstags von 9 bis 13 Uhr. 

Individuelle Präsentkörbe 

Petra Rönnfeldt (links) und Ines Reimers bieten handgefertigte  
vielseitige und exklusive Präsente an. 

(hb) In der Mitgliederver-
sammlung des Ortsvereins Bü-
delsdorf des Deutschen Roten 
Kreuzes bedankte sich der 1. Vor-
sitzende Thomas Buttkus bei den 
ehrenamtlichen Helferinnen für 
die geleistete Arbeit bei den 
sechs Blutspendeterminen, beim 
wöchentlich stattfindenden Al-
tenkaffee und im Kleiderladen. 
Dort wurden an 19 Ausgabeter-
minen von  fünf  Helferinnen und 
vier  Aushilfen 467 Kunden be-
dient und 8945 Teile ausgege-
ben. Insgesamt wurden im Klei-
derladen 1110 Einsatzstunden 
geleistet. 

Die Schatzmeisterin Kirsten 
Suhr gab einen Überblick über die 
Kassenlage des Ortsvereins Bü-

delsdorf, danach schließt die Ein-
nahmen- und Ausgabenrechnung 
mit einem Überschuss von 
3916,92 Euro ab. Die Mitglieder-
zahl ist weiter rückläufig, so dass 
zum Jahresende nur noch 163 Mit-
glieder dem Verein angehören. 

Nach der Corona-Pause fand 
am 03. Mai 2023 erstmalig wie-
der das Frühlingsfest der   Wohl-
fahrtsverbände AWO, DRK und 
Kirche, statt. 

Es gab auch wieder besondere 
Ehrungen für langjährige Blut-
spender. 125 Mal haben 

Jens Holling, Karl-Christian 
Drews und Peter Rammelt gespen-
det, Ingo Nielsen 100 Mal, Burga 
Berndt 75 Mal, Andreas Raabe und 
Hans-Dieter Delfs 50 Mal.

Der Vorsitzende Thomas Buttkus (von links) und die geehrten Blut-
spender Jens Holling, Burga Berndt, Andreas Raabe, Peter Rammelt, 

Karl-Christian Drews, Hans-Dieter Delfs und Ingo Nielsen  (Foto: DRK) 

DRK: Mitgliederzahl sinkt  
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Deutschlandweit kooperieren 
öffentliche und private Kultur-
einrichtungen mit Unternehmen 
aus der Wirtscha�, um gemein-
sam neue Impulse für den Klima-
schutz umzusetzen. In Rends-
burg haben sich das Nordkolleg 
und die Sparkasse für eine Zu-
sammenarbeit entschieden. 

 „Bei den Klimapartnerscha�en 
begegnen sich Kultur- und Wirt-
scha�spartner auf Augenhöhe und 
erkennen den besonderen Wert ei-
nes Perspektivenwechsels“, sind 
sich Dr. Sören Abendroth, Vor-
standsvorsitzender der Sparkasse 
und Guido Froese, Geschä�sführer 
des Nordkollegs, einig. 

Anfang des Jahres startete die 
Klimapartnerscha� mit einem 
eintägiger Kick-Off Workshop, bei 
dem Teilnehmende beider Partner 
mit kreativen Methoden kün�ige 
nachhaltige Aktivitäten und Ver-
anstaltungen entwickelten. 

Ziel der Partnerscha�en ist es, 
über den eigenen Tellerrand zu 
blicken, gegenseitige Lernprozes-
se zu stimulieren und Inspiration 

und Wissen zu schaffen. Am Ende 
des 12-monatigen Programms 
sollen wirksame Klimaschutz-
maßnahmen umgesetzt sein. 
Zum Programm gehört auch eine 
gegenseitige Hospitation, Tan-
dem-Beratungen und zum Ab-
schluss Anfang 2025 jeweils eine 
kulturelle Veranstaltung. 

Sowohl das Nordkolleg als 
auch die Sparkasse sind auf dem 
Weg in eine nachhaltige Zukun�. 

In den vergangenen Jahren hat 
die Sparkasse neben der Anlage-
beratung in nachhaltige Produk-
te erste Schritte in Richtung Kli-
maschutz und CO₂-Reduzierung 
unternommen, vor allem durch 

die ressourcenschonende Aus-
richtung des eigenen Geschä�s-
betriebs. So wird etwa Strom mit 
eigenen Photovoltaikanlagen 
produziert, und der Fuhrpark der 
Sparkasse wurde weitgehend 
elektrifiziert und der Papierver-
brauch deutlich zurückgefahren. 

Auch das Nordkolleg setzt sich 
seit Jahren für Umwelt- und Kli-
maschutz ein und hat dafür im 
vergangenen Jahr als erste Kul-
turinstitution den „Umweltpreis 
der Wirtscha�“ 2023 erhalten. 
Am Nordkolleg entwickeln zu-
dem zwei Managerinnen Klima-
schutzkonzepte für fünf Kultur-
institutionen. 

Als Ankerorganisation ist das 
Nordkolleg zudem für ein ener-
getisches Quartierskonzept im 
Rendsburger Stadtteil Hohelu� 
Süd zuständig. 

„Wir sind seit vielen Jahren be-
reits mit dem Nordkolleg verbun-
den und arbeiten gut zusammen. 
Ab sofort nun auch in Nachhaltig-
keitsfragen. Im Bewusstsein un-
serer Verantwortung für unsere 
Region, für zukün�ige Generatio-
nen und für unsere Umwelt ha-
ben wir uns auf den Weg zu mehr 
Nachhaltigkeit gemacht, gerade 
auch in ökologischer Sicht. Dieser 
Weg braucht Zeit, aber wir wollen 
ihn gemeinsam konsequent wei-
ter gehen. Dies tun wir gern und 
aus Überzeugung, weil es wichtig 
ist und weil es sich lohnt“, ergänzt 
Sören Abendroth. 

v.l.: Dr. Sören Abendroth, Vor-
standsvorsitzender der Sparkasse 
Mittelholstein AG, Lisa Tiedgen 
und Katrin Blumenberg aus dem 
Nachhaltigkeitsmanagement der 
Sparkasse, Guido Froese, Akade-
mieleiter und Geschäftsführer des 

Nordkolleg Rendsburg, Jochen 
Bock vom Nordkolleg. 

₍Foto: Nordkolleg₎ 

Nordkolleg Rendsburg und Sparkasse 
Mittelholstein starten Klimapartnerschaft 
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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Büdelsdorf                               Nr. 4 · 15.04.2024

Aufgrund der §§ 4 Abs. 1 Satz 1, 17 
Abs. 1 und 18 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für Schl.-H. in der Fassung 
vom 28. Februar 2003 (GVOBl. Schl.-
H. S. 57), der §§ 1 Abs. 1, 2 Abs. 1 
Satz 1, 4 Abs. 1 Alternative 2 und 6 
Abs. 1 bis 4 des Kommunalabgaben-
gesetzes des Landes Schl.-H. in der 
Fassung vom 10. Januar 2005 (GVO-
Bl. Schl.-H. S. 27), der §§ 22 -24 und 
90 Abs. 1 Nr. 3 Sozialgesetzbuch VIII 
in der Fassung vom 11. September 
2012 (BGBl. I S. 2022) sowie des § 
31 Abs. 1 Satz 1 und 2 Satz 1 des 
Gesetzes zur Förderung von Kindern 
in Kindertageseinrichtungen und in 

Kindertagespflege (Kindertagesförde-
rungsgesetz – KiTaG) vom 
12.12.2019 (GVOBl. Schl.-H. S. 759), 
alle in der bei Erlass dieser Satzung je-
weils geltenden Fassung, wird nach 
Beschlussfassung durch die Stadt-
vertretung vom 21.03.2024 folgende 
Satzung erlassen: 

§ 1 
§ 10 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

§ 10 – Gebührenermäßigung / 
Gebührenbefreiung / Ge-

schwisterermäßigung 
(3) Die Ermäßigungsanträge sind 
schriftlich mit den entsprechenden 

Nachweisen bei der Stadt Büdels-
dorf zu stellen. Die Verpflichtung 
zur Zahlung des Kostenbeitrages 
bleibt bis zur Entscheidung über 
den gestellten Ermäßigungsantrag 
bestehen. Die Ermäßigung wird in-
nerhalb der Verjährungsfrist auf An-
trag rückwirkend zum 01. des Mo-
nats, in dem die Anspruchs-
voraussetzungen erfüllt sind, ge-
währt. Änderungen bei den Ein-
kommensverhältnissen sind unver-
züglich bei der Stadt Büdelsdorf zu 
melden, um ggf. eine Neuberech-
nung des Ermäßigungsanspruches 
durchzuführen. Wird nach Ablauf 
des Ermäßigungsanspruches kein 
neuer Ermäßigungsantrag gestellt, 
ist automatisch die Regelnutzungs-
gebühr nach § 9 zu zahlen. 

§ 2 
§ 11 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

§ 11 – Mittagessen / Verpfle-
gungskosten / Ausflüge 

(2) Die Kosten für die Inanspruch-
nahme von Mittagessen sowie be-
sonderer Leistungen sind zusätzlich 
zur Benutzungsgebühr zu entrich-
ten. Die Gebühr für ein Mittagessen 
im Kindergarten „Lummerland“ be-
trägt für ein Kind über drei Jahren 
4,00 € und für ein Kind unter drei 

Jahren 2,00 € und im Kindergarten 
„Liliput“ für ein Kind über drei Jah-
ren 2,50 € und für ein Kind unter 
drei Jahren 1,25 €. Das zweitälteste 
Kind erhält eine Ermäßigung in 
Höhe von 30 % und jedes weitere, 
jüngere Geschwisterkind eine Er-
mäßigung in Höhe von 60 %. 

§ 3 
§ 11 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 

§ 11 – Mittagessen / Verpfle-
gungskosten / Ausflüge 

(4) Für die Mittagsverpflegung sind 
Vorauszahlungen zu leisten. Diese 
sind im Voraus spätestens zum 05. 
eines Monats auf eines der Konten 
der Stadt Büdelsdorf zu zahlen. Als 
Verwendungszweck ist das Kas-
senzeichen anzugeben. Zum 
31.05. und 30.11. eines Jahres er-
folgt die Abrechnung der Mittags-
verpflegung anhand der tatsächli-
chen Teilnahme. 

§ 4 
Diese Nachtragssatzung tritt am 
01.05.2024 in Kraft. Die vorstehen-
de Satzung wird hiermit ausgefer-
tigt und ist bekannt zu machen. 
Büdelsdorf, den 25.03.2024  
Stadt Büdelsdorf 
Der Bürgermeister 
L. S. gez. Hinrichs 

III. Nachtragssatzung 
zur Benutzungs- und Gebührensatzung für die städtischen Kindergärten „Lummerland“ und „Liliput“ 
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Gereon Klug (momentan in der 
ARD-Mediathek mit „Rocko Scha-
monis Supershow“ zu sehen), ist 
gleichzeitig Autor zweier Kinder-
bücher, die im Miniaturwunder-
land spielen. Für die 4. Klassen 
der Astrid-Lindgren-Schule hat er 
sich mit der großen Bahn auf den 
Weg gemacht und liest zuerst in 
der Stadtbücherei Büdelsdorf und 
danach in der Schule aus dem 
Buch „Das Vermächtnis des Wun-
derlands“, in dem die Geschwister 
Olivia und Bruno, sowie deren 
Freunde Tom und Pi das Eisen-
bahnmodell des Großvaters ret-
ten wollen. Die Eltern der Kinder 
organisieren gerade die Zug-
Messe „Interlok Train“, zu der 
Züge aus aller Welt kommen, z.B. 

ein japanischer Schnellzug oder 
ein russischer Eisbrecher. Die 
Rettungsmission gestaltet sich 
schwierig und die Messe wird sa-
botiert. Beide Probleme müssen 
die Kinder nun lösen. 

Geron Klug begeistert die Schü-
ler mit witzigen Dialogen und bin-
det die Zuhörer durch Fragen und 
Aktionen mit ins Geschehen ein. 
Nach einer kurzweiligen Lesung 
können die Kinder den Autoren fra-
gen und jeder darf auch kundtun, 
welcher Zug ihm am Besten gefällt. 
Alle Teilnehmer erleben einen 
spannenden und lustigen Vormit-
tag. Die Lesung fand auf Einladung 
der Stadtbücherei Büdelsdorf statt, 
die in jedem Frühjahr den 4. Klas-
sen eine solche Lesung schenkt. 

Gereon Klug entführt ins Miniaturwunderland 

Gereon Klug entführt die Kinder der Astrid-Lindgren-Schule  
ins Miniaturwunderland. (Foto: Stadtbücherei) 

(hb) Bei der Frühjahrs-Pflanz-
aktion im Erinnerungswald ka-
men acht neue Bäume hinzu. Da-
mit stehen jetzt bereits 54 
Bäume am Sieverskamp. „Unser 
Erinnerungswald wächst und 
wächst“, freute sich Bürgermeis-
ter Rainer Hinrichs bei der Be-
grüßung der Baumspender. Er 
betonte, dass das Pflanzen von 
Bäumen eine wichtige Funktion 
für den Klimaschutz habe. 
Ronald Berndt und Birte Beese 
haben einen Spitzahorn gespen-
det. Hildegard und Hartmut Do-
ritz spenden bereits zum zweiten 

Mal einen Baum, diesmal eine 
Stieleiche. Die Freenet DLS 
GmbH hat einen Spitzahorn ge-
spendet mit der Widmung ,Free-
net - immer die richtige Wahl'. 
Einen Spitzahorn haben auch 
Dagmar und Dieter Zurheide ge-
pflanzt. Kirsten Pahl hat eine Vo-
gelkirsche gespendet. Auch Cari-
na Rossbach hat zum zweiten 
Mal einen Baum gespendet. Die-
ses Mal gemeinsam mit Jan 
Straube eine Traubeneiche. Kirs-
ten Clauß hat gleich zwei Bäume 
gespendet, jeweils Vogelkir-
schen.  

Bürgermeister Rainer Hinrichs (links) begrüßte  
die Baumspender bei der Pflanzaktion. 

Neue Bäume für den Erinnerungswald 
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Europäische Jugendspiele 2024 –  
Gasteltern gesucht! 

Die Stadt Rendsburg veranstaltet mit ihren Partnerstädten seit 1980 im 
olympischen Rhythmus die Europäischen Jugendspiele. 2024 ist die 
Stadt Rendsburg zum zehnten Mal Gastgeberin für rund 700 Jugend-
liche und junge Erwachsene im Alter von 13 bis 20 Jahren aus den 
Bereichen Sport, Musik und Tanz. Es ist zur Tradition geworden, dass 
die Jugendlichen für den Zeitraum der Jugendspiele unentgeltlich in 
Familien der gastgebenden Städte bzw. deren Umland wohnen und 
dort auch verpflegt werden. 
Daher sucht die Stadt Rendsburg für die Zeit vom 22. bis 27.07.2024 
Gasteltern.  
Weitere Informationen zu den Europäischen Jugendspielen 2024 kön-
nen Sie auf der Homepage der Stadt Rendsburg unter 
www.rendsburg.de/stadt-geschichte/europaeische-jugendspiele 
einsehen und abrufen. 
Büdelsdorf, den 21.03.2024 
Stadt Büdelsdorf 
Fachbereich Gesellschaftliche Angelegenheiten 

Die Pflege eines geliebten Men-
schen verlangt den Pflegenden viel 
ab. Sie stellt nicht nur eine emotio-
nale Belastung dar - oftmals stellen 
Bürokratie oder Unwissenheit über 
Hilfsangebote die Angehörigen vor 
scheinbar unüberwindbare Hürden. 
Mit einer entsprechenden Informati-
onsveranstaltung, initiiert von der 
Stadt Büdelsdorf, wollen wir das 
Thema „Pflege und pflegende An-
gehörige“ stärker in den Fokus rü-
cken und aufzeigen, welche Hilfs-
angebote bereits in Büdelsdorf und 
Umgebung bestehen und auf wel-
chem Weg diese in Anspruch ge-
nommen werden können. 
Neben der „Altenpflege“ wird der 
Fokus auch auf die jüngere Gene-
ration gerichtet, die ebenso vom 
Thema Pflege betroffen sein kann. 
Die öffentliche Informationsveran-
staltung findet am 25. April 2024, 
16-20 Uhr, im Regionalen Bürger-
zentrum in Büdelsdorf statt.  
Der Eintritt ist kostenlos. 
Die Stadt Büdelsdorf bedankt sich 
in diesem Zusammenhang bei allen 
Akteuren, die den Tag der Pflege 
mit ihren Informationsständen und 
Mitmach-Aktionen unterstützen: 
• Pflegestützpunkt des Kreises 

(mit Altersanzug und Parcour) 
und Ombuds-Stelle Pflege 

• Seniorenwohnanlage Am Park 
(Schwerpunktthema „Demenz“) 

• Seniorenbeirat der Stadt Bü-
delsdorf 

•  Interessenvertretung pflegender 
Angehöriger 

• Autismus Nord e.V. (Entlastung 
von Angehörigen) 

• vivida bkk (Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, Versiche-
rungsschutz pflegender Ange-
höriger etc.) 

• Palliativnetz Horizont (SAPV) 
• AWO (ambulante Pflege) 
• Förderverein Häusliche Hospiz 

Büdelsdorf 
• ambulanter Kinder- und Ju-

gendhospizdienst Mein Anker 
• Hospiz Haus Porsefeld 
Informationen zum Tag der Pflege 
erhalten Sie beim Betrieblichen Ge-
sundheitsmanagement der Stadt 
Büdelsdorf, Frau Grube,  
Tel.: 04331 / 355140 oder über 
grube@buedelsdorf.de . 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Stadt Büdelsdorf 
Der Bürgermeister 
Betriebliches Gesundheits- 
management 

Tag der Pflege – Informationsveranstaltung 
zum Thema Pflege und pflegende Angehörige 
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Zusatzschild an der Agnes-Miegel-Straße 
Aufgrund des Beschlusses des Aus-
schusses für Bildung, Familie und 
Kultur vom 8. November 2023 und 
auf der Grundlage eines Gutachtens 
des Historikers Dr. Schlürmann wur-
de das Straßenschild der Agnes-
Miegel-Straße mit einem kommen-
tierenden Zusatzschild versehen, auf 
dem darauf hingewiesen wird, dass 
eine Benennung nach heutigen Wer-
tevorstellungen nicht mehr erfolgen 
würde. Dieser Weg erscheint am ge-
winnbringendsten für eine zukünftige 
kritische Auseinandersetzung der 
heutigen Menschen mit der Viel-
schichtigkeit deutscher Biografien 
des 20. Jahrhunderts. 
In die Betrachtung flossen aufgrund 
der Lebensspanne von Agnes Mie-
gel die Zeit ihres Schaffens von der 
Phase des späten Kaiserreichs bis 
in die Zeit der Bundesrepublik 
Deutschland hinein ein.  
Das Gutachten kommt zu dem 
Schluss, dass sich im Vergleich zu 
Gustav Frenssen und vielen NS-
Dichtern keine deutlichen antisemiti-

schen Bezüge finden lassen. Die Ar-
beiten von Agnes Miegel lassen 
auch nicht den Schluss zu, dass sie 
bewusst die Verbrechen des NS-
Regimes befürwortete oder sie 
ideologisch rechtfertigte. Sie blieb 
im NS eine unpolitische, unkritische 
und mit Blick auf die Person Hitlers 
schwärmerische Dichterin. Ihre letz-
te Lebensphase war vor allem 
durch ihre persönliche Erfahrung 
von Flucht und Vertreibung gekenn-
zeichnet. Nach Kriegsende galt sie 
als Sprachrohr der Vertriebenen, die 
sich in ihren literarischen Arbeiten 
mit den für die Vertriebenen wichti-
gen Fragen auseinandersetzte. 
Auf dem Schild ist ein QR-Code 
angebracht, der auf die Homepage 
der Stadt Büdelsdorf verlinkt und 
dort weitere Informationen sowie 
die ausführliche Stellungnahme 
des Historikers bereithält.  
Stadt Büdelsdorf 
Der Bürgermeister 
Bürgermeister- und Stadtvertre-
tungsbüro 

Die Stadtvertretung hat am 
21.03.2024 die I. Nachtragssat-
zung zur Satzung der Stadt Bü-
delsdorf über die Erhebung einer 
Hundesteuer beschlossen. Der 
wesentliche Inhalt der I. Nachtrags-
satzung ist die Einführung der 
Steuerbefreiung für aus dem Tier-
heim Rendsburg übernommene 
Hunde. Die Steuerbefreiung wird 
nur für direkt aus dem Tierheim 
Rendsburg übernommene Hunde 
gewährt und die Übernahme aus 

dem Tierheim Rendsburg ist nach-
zuweisen. Für die Steuerbefreiung 
ist ein schriftlicher Antrag erforder-
lich, der an die Stadt Büdelsdorf zu 
richten ist. Sie können den Antrag 
und den Nachweis während der 
Öffnungszeiten des Rathauses im 
Zimmer 2.05 abgeben. 

Büdelsdorf, den 22. März 2024 
Stadt Büdelsdorf 
Der Bürgermeister 
gez. Hinrichs 

Steuerbefreiung von Hunden  
aus dem Tierheim Rendsburg 

(hb) Im Namen des Bundesprä-
sidenten hat Ministerpräsident 
Daniel Günther am 19. März das 
Verdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland an Inga Hansen 
aus Büdelsdorf überreicht. In der 

Laudatio heißt es: „Inga Hansen 
engagiert sich seit ihrer Jugend 
ehrenamtlich in der Suchtpräven-
tion und Suchtselbsthilfe des 
Guttemplerverbandes. Seit Grün-
dung 2003 ist Inga Hansen Vor-
standsmitglied der Jugendabtei-
lung der Guttempler in 
Deutschland und setzt sich be-
sonders dafür ein, dass die Inter-
essen und Anliegen der Jugendli-
chen im Erwachsenenverband 
der Guttempler wahrgenommen 
werden. Sie initiierte unter ande-
rem das generationsübergreifen-
de Projekt „Alter SUCHT Jugend". 
2018 übernahm Hansen als erste 
Frau den Landesvorsitz der Gut-
templer Schleswig-Holstein. Ihr 
Anliegen ist es, Grenzen zwischen 
den Generationen zu überwinden 
und den Zusammenhalt zwischen 
Jung und Alt zu stärken.“ 

Ministerpräsident Daniel Gün-
ther mit Inga Hansen bei der 

Überreichung des Verdienstkreu-
zes. (Foto: Hinrichs) 

Inga Hansen erhält Verdienstkreuz am Bande 
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Bürgervorsteherin Maike Wilken infor-
miert über die Arbeit der Stadtvertretung 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, 

einstimmig wurde das „Inte-
grierte Klimaschutzkonzept“ der 
Stadt Büdelsdorf, kurz IKK, in der 
März-Sitzung der Stadtvertre-
tung verabschiedet. Was zeichnet 
das IKK aus? Es handelt sich um 
ein Konzept, das auch wirklich 
vor Ort umgesetzt werden kann! 

Viele Einzelthemen im Bereich 
Klimaschutz sind in der Verant-
wortung von EU, Bund und Land, 
wir haben vor Ort keinen Einfluss 
darauf. Das ist hier anders. 

Die Verantwortung für die Um-
setzung des Klimakonzeptes 
liegt in der Hand der Stadt. Poli-
tik und Verwaltung wollen ge-
meinsam an der Umsetzung ar-
beiten. Viele Maßnahmen lassen 
sich aber nur gemeinsam mit der 
Bevölkerung, mit der Wirtscha�, 
Verbänden und Organisationen, 
kurz - mit Ihnen allen umsetzen. 

Es wird Zeit und Geld brauchen, 
die im IKK vorgesehenen Maßnah-
men umzusetzen. Um so wichtiger 
ist es, umgehend zu beginnen. 

Dazu gehört auch, bereits begonne-
ne Maßnahmen und klimaschüt-
zendes Handeln fortzuführen und 
zur Umsetzung weiterer Maßnah-
men zukün�ig ausreichende Haus-
haltsmittel einzuplanen. 

Klimaschutz duldet keinen 
Aufschub und ist eine gesamtge-
sellscha�liche Aufgabe. Alle sind 
aufgefordert, ihren Teil zu leisten. 
Wie in anderen Bereichen zählen 
auch hier neben den großen Ein-
zelvorhaben wie einer kommuna-
len Wärmeplanung oder der 
quartiersweisen energetischen 
Stadtsanierung die vielen kleinen 
Bausteine, die zusammen genom-
men ein Gesamtbild „Klima-
schutz“ ergeben. Ich lade Sie ganz 
herzlich ein, sich mit ihrem per-
sönlichen Baustein zu beteiligen. 

Eine neue  
Ausschussvorsitzende 

Im Ausschuss für Umwelt, Orts-
entwicklung und Verkehr hat es ei-
nen Wechsel im Vorsitz gegeben. 
Der bisherige Vorsitzende, Stadt-
vertreter Arvid Hagge (CDU) hat 
sein Mandat niedergelegt und sein 
kommunalpolitisches Engagement 

beendet. Zur neuen Ausschussvor-
sitzenden ist Stadtvertreterin Lara 
Tinsen (CDU) gewählt worden. 

Tierheim-Hunde kün�ig 
hundesteuerfrei 

Auf Antrag der BWG – Fraktion 
hat sich zunächst der Hauptaus-
schuss und im Anschluss nun die 
Stadtvertretung mit der Befrei-
ung von den Zahlungen zur Hun-
desteuer für Hunde aus dem Tier-
heim beschä�igt. Sowohl der 
Ausschuss als auch endgültig be-
schliessend die Stadtvertretung 
stimmten einstimmig für die 
Steuerbefreiung für das Halten 
von Hunden, die aus dem Rends-
burger Tierheim übernommen 
werden. Diese Regelung ist wirk-
sam seit dem 1.4.2024. 

Gestaltungssatzung für 
Ortskern überarbeitet 

Einstimmig verabschiedet 
wurde auch die überarbeitete Ge-
staltungssatzung für den histori-
schen Ortskern der Stadt Büdels-
dorf. Ziel der Überarbeitung war 
eine bürgerfreundlichere Aufbe-
reitung der Satzungsinhalte und 
eine bessere Verständlichkeit. 
Das ist gelungen. Besonders her-
vorzuheben ist die vom Fachbe-
reich Bauen und Umwelt erarbei-
tete Erläuterungsbroschüre, die 
sich in Teilen wie eine kleine 
Stadtgeschichte liest und die In-
halte der Satzung sehr anschau-
lich wiedergibt. Zu finden sind die 
Unterlagen auf der Homepage 
der Stadt unter dem Reiter „Pla-
nung, Bauen & Umwelt > Stadt-
planung > Sanierungsgebiet“. 

4. Stufe Lärmaktionsplan 
beschlossen 

Weiterhin wurde die 4. Stufe 
des Lärmaktionsplanes der Stadt 
Büdelsdorf abschließend be-
schlossen. Nach wie vor birgt die 
Ortsdurchfahrt, die B 203 das 
größte Potential an Lärmbelas-
tung. Es wird allerdings deutlich, 
dass die Handlungsmöglichkeiten 
für die Stadt hier begrenzt sind, da 
die Zuständigkeit für die Straße 
beim Bund liegt. Ziel ist das Ein-
wirken auf den Landesbetrieb 
Straßenbau und Verkehr, um von 
dort mögliche Maßnahmen zur 
Lärmreduzierung umzusetzen.  

Handlungsmöglichkeiten hat 
die Stadt bei der Bauleitplanung. 
Hier werden bereits entsprechen-
de Festsetzungen getroffen. 
Ebenso wird darauf geachtet, bei 
anstehenden Deckenerneuerun-
gen der Fahrbahnen lärmmin-
dernden Asphalt zu verwenden. 

Ausflugstipp 
Passend zur Frühjahrszeit noch 

ein kleiner Ausflugstipp: Die AG 
Hollersche Anlagen hatte in ihrer 
Sitzung Anfang Februar die Ver-
waltung gebeten, Blickachsen 
zur Eider hin zu öffnen. Es wurde 
inzwischen an einigen Stellen 
Gebüsch weggeschnitten. Ent-
standen ist ein neuer Blick auf 
die Eider, ein Spaziergang lohnt 
sich unbedingt. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Bürgervorsteherin 
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Neue Interessierte sind immer und überall herzlich willkommen!

Seniorenbeirat tagt 
Die nächste Sitzung des Senioren-
beirates der Stadt Büdelsdorf findet 
statt am Dienstag, den 23.04.2024 
um 09:30 Uhr im Rathaus, Sit-
zungssaal OG. Die Sitzungen des 
Seniorenbeirates sind öffentlich. 
Büdelsdorf, den 26.03.2024 
Bürger- und Sozialbüro 

DVD-Tipp:  
„Daliland“  - Ben Kingsley spielt 
den Surrealisten Salvador Dali! 

(hb) Der Vorstand des Förder-
vereins Hospiz Rendsburg e.V. 
lädt im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe Hospiz im Dialog am 
Mittwoch, 15. Mai, 19 Uhr, in den 
Musiksaal der VHS in das Niede-
re Arsenal ein. Der Eintritt ist frei. 

Die Referentin Petra Struve 
von der Geriatrischen Klinik der 
Schön- Klinik Rendsburg gibt 
„Einblicke in die Behandlungs-
vielfalt in der Geriatrie“. Über 
den Inhalt sagt die Oberärztin: 

„Die Geriatrie als eigenständige 
Disziplin: Ein Behandlungskon-
zept für ältere bis hochbetagte 
Menschen mit einem ganzheitli-
chen, rehabilitativen Ansatz. …. 
klingt ja gut, aber muss das wirk-
lich sein und bringt das über-
haupt etwas? Ganz sicher! Eine 
kurze Übersicht und Meinung ei-
ner überzeugten Geriaterin.“ 

Referentin Petra Struve  
(Foto Schön Klinik) 

Hospiz im Dialog  

Maibaumfest
(hb) Zum Maibaumfest für die 

ganze Familie laden die Wirt-
scha�svereinigung und die Frei-
willige Feuerwehr ein. Das Fest 
beginnt am 1. Mai um 11 Uhr auf 
dem Marktplatz. 

Tanz in den Mai
(hb) Zum „Tanz in den Mai“ 

lädt die Freiwillige Feuerwehr am 
Dienstag, 30. April, ein. Das Fest 
beginnt um 18 Uhr in der Feuer-
wache in der Memelstraße 1. Der 
Eintritt ist frei. 

Blutspende-Termin 
(hb) Der nächste DRK-Blut-

spendetermin ist am Montag, 15. 
April, von 15 bis 19 Uhr im Regi-
onalen Bürgerzentrum, Am 
Markt 2. Bitte reservieren Sie 
sich online einen Termin unter  
www.blutspende.de. Bitte Perso-
nalausweis mitbringen. 



78



79

Hier können Sie die aktuellen Daten für die Apothekennotdienste abrufen: www.aksh-notdienst.de

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe am 15. Mai:

3. Mai 2024                     

Beilagenhinweis
Diese Ausgabe enthält Beilagen vom 

„Premium-Service Pahl“ (Teilbelegung).

Apotheken-Sonntags- und Nachtdienst
vom 15.04. bis 15.05.2024

15.04.2024 Fockbeker-Apotheke Rendsburger Str. 19 24787 Fockbek 04331-61404
16.04.2024 Sonnen-Apotheke Königstr. 18 24768 Rendsburg 04331-14050
17.04.2024 Bahnhof-Apotheke Jungfernstieg 11-13 24768 Rendsburg 04331-24710
18.04.2024 Bismarck-Apotheke Bismarckstr. 12-14 24768 Rendsburg 04331-24746
19.04.2024 Markt-Apotheke Hohe Str. 14 24768 Rendsburg 04331-21188
20.04.2024 Park-Apotheke Hollerstraße 96 24782 Büdelsdorf 04331-39797
21.04.2024 Apotheke Westerrönfeld Am Glockenturm 8 24784 Westerrönfeld 04331-88216
22.04.2024 Apotheke Wallstraße Wallstr. 42-44 24768 Rendsburg 04331-1234888
23.04.2024 Stop-Apotheke Eckernförder Str. 48c 24768 Rendsburg 04331-71204
24.04.2024 Garnison-Apotheke Paradeplatz 8 24768 Rendsburg 04331-22454
25.04.2024 Apotheke im Ärztehaus Neuer Wall 1 24782 Büdelsdorf 04331-770860
26.04.2024 Kronwerk-Apotheke Hollesenstr. 35 24768 Rendsburg 04331-75144
27.04.2024 Brunnen Apotheke Rendsburger Str. 50a 24787 Fockbek 04331-669906
28.04.2024 Hochbrücken-Apotheke Dorfstr. 9 24783 Osterrönfeld 04331-89939
29.04.2024 Eider-Apotheke Hollerstr. 101 24782 Büdelsdorf 04331-36288
30.04.2024 Fockbeker-Apotheke Rendsburger Str. 19 24787 Fockbek 04331-61404
01.05.2024 Bahnhof-Apotheke Jungfernstieg 11-13 24768 Rendsburg 04331-24710
02.05.2024 Bismarck-Apotheke Bismarckstr. 12-14 24768 Rendsburg 04331-24746
03.05.2024 Sonnen-Apotheke Königstr. 18 24768 Rendsburg 04331-14050
04.05.2024 staggenborg die apothekeAm Ahlmannkai 2 24782 Büdelsdorf 04331-697890
05.05.2024 HOLSTEN-APOTHEKE Klaus-Groth-Str. 6 24790 Schacht-Audorf 04331-94730
06.05.2024 Apotheke Westerrönfeld Am Glockenturm 8 24784 Westerrönfeld 04331-88216
07.05.2024 Stop-Apotheke Eckernförder Str. 48c 24768 Rendsburg 04331-71204
08.05.2024 Garnison-Apotheke Paradeplatz 8 24768 Rendsburg 04331-22454
09.05.2024 Markt-Apotheke Hohe Str. 14 24768 Rendsburg 04331-21188
10.05.2024 Apotheke im Ärztehaus Neuer Wall 1 24782 Büdelsdorf 04331-770860
11.05.2024 Park-Apotheke Hollerstraße 96 24782 Büdelsdorf 04331-39797
12.05.2024 Hochbrücken-Apotheke Dorfstr. 9 24783 Osterrönfeld 04331-89939
13.05.2024 Eider-Apotheke Hollerstr. 101 24782 Büdelsdorf 04331-36288
14.05.2024 Fockbeker-Apotheke Rendsburger Str. 19 24787 Fockbek 04331-61404
15.05.2024 Bahnhof-Apotheke Jungfernstieg 11-13 24768 Rendsburg 04331-24710 

Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren
15.04.32 Siemssen Rita ............................................................................92 Jahre 
15.04.36 Neidt Eva-Maria ......................................................................88 Jahre 
16.04.37 Böhm Ingrid ...............................................................................87 Jahre 
16.04.43 Kwiatulski Ute ...........................................................................81 Jahre 
17.04.34 Weise Herta ................................................................................90 Jahre 
17.04.44 Schultka Margret ....................................................................80 Jahre 
18.04.41 Wohldmann Rosemarie .......................................................83 Jahre 
21.04.40 Schliszio Gertrud .....................................................................84 Jahre 
25.04.43 Schmidt Rainer .........................................................................81 Jahre 
26.04.42 Winner-Sawitzki Bärbel ......................................................82 Jahre 
27.04.41 Muhl Ursula ...............................................................................83 Jahre 
28.04.40 Schleth Uwe ................................................................................84 Jahre 
29.04.37 Kroggel Erwin ...........................................................................87 Jahre 
01.05.37 Fay Heinrich ...............................................................................87 Jahre 
02.05.38 Nickel Maritta ...........................................................................86 Jahre 
03.05.31 Horn Hans ....................................................................................93 Jahre 
04.05.41 Schnieder Renate .....................................................................83 Jahre 
07.05.40 Obersteller Jutta .......................................................................84 Jahre 
08.05.34 Peters Helga ...............................................................................90 Jahre 
08.05.42 Fischera Winfred .....................................................................82 Jahre 
09.05.40 Langmak Margrit ....................................................................84 Jahre 
09.05.41 Sausmikat Liese-Lotte ..........................................................83 Jahre 
14.05.43 Mertens Marlies ......................................................................81 Jahre 

Eiserne Hochzeit
Das Ehepaar Helga und Willi Truschkowski feiert am  
02.05.2024 das Fest der Eisernen Hochzeit. 
 Herzlichen Glückwunsch! 

Diamantene Hochzeit
Das Ehepaar Ursula und Allan Kerkmann feiert am 05.05.2024 
das Fest der Diamantenen Hochzeit. 
 Herzlichen Glückwunsch! 




